
Fürbitten zum 1. Fastensonntag 
(Beilage zum Fastenhirtenbrief 2020) 

Z: Jesus Christus ruft uns in diesen Tagen der Österlichen Bußzeit zur Umkehr 
und zur Erneuerung unseres Lebens aus dem Glauben heraus. Gestärkt durch 
Gottes Wort, das wir gehört und bedacht haben, bitten wir: 

L:  Für die vielen Menschen, die trotz allem Fortschritt und trotz vielfältiger 
Möglichkeiten immer noch in Not leben müssen und Leid erfahren. Für alle, 
die in den kirchlichen Hilfswerken dazu beitragen, dass sich die Lebensbe-
dingungen der Armen und Benachteiligten weltweit verbessern.  

Christus, höre uns.         A: Christus, erhöre uns. 

L: Für alle Menschen, denen Gewalt angetan und damit Leid zugefügt wurde: 
Am Arbeitsplatz, in der Schule, in der Familie und auch in der Kirche. Für 
die Vielen, die sich dafür einsetzen, dass unsere Erde mehr und mehr zu 
einem sicheren Ort wird. 

Christus, höre uns.         A: Christus, erhöre uns. 

L: Für alle Frauen und Männer, die in unserer Kirche Verantwortung über-
nehmen: In der Glaubensweitergabe, im Dienst am Nächsten und in der Feier 
der Liturgie. Besonders beten wollen wir für alle Kandidatinnen und Kandi-
daten der Pfarrgemeinderatswahl in drei Wochen. 

Christus, höre uns.         A: Christus, erhöre uns. 

L: Für unsere Erzdiözese Freiburg auf dem Weg in das Jahr 2030. Für alle Be-
teiligten, die sich im Prozess der Kirchenentwicklung engagieren, Ideen ab-
wägen, Entscheidungen treffen und in allem auf Gottes Wirken vertrauen.  

Christus, höre uns.         A: Christus, erhöre uns. 

L: Für alle, die sich in Studium und praktischer Ausbildung auf einen kirchli-
chen Beruf vorbereiten. Für alle Jugendlichen, die noch auf der Suche sind: 
Nach ihrem Platz im Leben und ihrem Platz in der Kirche. 

Christus, höre uns.         A: Christus, erhöre uns. 

L: Für unsere Schwestern und Brüder, die gestorben sind in der festen Hoff-
nung, dass sich ihr Leben und ihr Glaube erfüllen in Gottes Gegenwart. 

Christus, höre uns.         A: Christus, erhöre uns. 

Z: Allmächtiger Gott, deine Gegenwart trägt und hält unser Leben und schenkt 
uns die Zuversicht, dass du auf unser Beten hörst und unser Bitten nicht 
vergeblich bleibt. Dafür danken wir dir und preisen dich – heute und alle 
Tage unseres Lebens bis in Ewigkeit. Amen. 


